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Die Corona-Pandemie wirkte sich auch 2021 auf den Betrieb des Museums Schloss Burgdorf und 
damit auch auf die Goldkammer aus. So blieb das Museum vom 23. Oktober 2020 bis am 3. März 
2021 geschlossen. Trotzdem konnten danach von März bis Dezember 2021 insgesamt 23'591 
Besuchende begrüsst werden. Eine Umfrage bei den Besucherinnen und Besuchern zeigte, dass 
das neue Museum sehr geschätzt wird. 
 

         
 
Am Sonntag, 29. August 2021, konnte die neue Goldausstellung im Museum endlich den 
Vereinsmitgliedern mit einer Führung und einem Apéro im Schlosshof vorgestellt werden. 
 
 
Sammlung 
 
Die Hauptaufgabe des Vereins Goldkammer Schweiz ist das Sammeln von Objekten, Mineralien 
und Dokumenten zum Gold in der Schweiz, aber auch zur Geschichte des Goldes gesamthaft. Im 
Museum Schloss Burgdorf können nicht alle Sammlungsobjekte ausgestellt werden. Eine grosse 
Anzahl lagert im Depot. Um diese Objekte und auch die Tätigkeit des Vereins den Interessierten 
näherzubringen, erstellte der Verein in Kombination mit dem Rittersaalverein eine eigene 
Homepage (goldkammer.ch). In der Online-Sammlung werden spezielle Objekte aus dem Depot 
und ihre Geschichte publiziert. Auf einem Blog, welcher gratis abonniert werden kann, werden 
zudem regelmässig Beiträge zur Geschichte des Goldes aufgeschaltet. 
 
 
Führungen 
 
Die Führung für Gruppen unter dem Namen «Alles Gold, was glänzt», welche die Besuchenden 
durch das ganze Schloss führen sollte, hat sich nicht bewährt. Es konnten zu wenige interessante 
Gold-Objekte in die Führung einbezogen werden, und besonders für ältere Besuchende war das 
Auf und Ab im Museum mühsam. Geprüft werden soll nun eine neue Führung mit Besuch der 
Goldkammer und Goldwaschen im Schlossgarten, welche dann zu bestimmten Tagen angeboten 
wird. 
 
Am Samstag, 9. Oktober 2021, veranstaltete der Verein Goldkammer ein Goldwaschen für 
jedermann an der Emme. Neben dem Goldsuchen war auch das Sammeln von speziellen, 



interessanten Steinen aus dem Flussbett der Emme angesagt. Der Geologe Michael Soom 
begutachtete diese und erklärte den 32 kleinen und grossen Anwesenden, um welche  
Gesteinstypen es sich handelte und woher diese Steine stammen könnten. Viele staunten, wenn 
sie erfuhren, vor wie vielen Jahrmillionen und in welcher anderen Gegend diese Steine 
entstanden sind und sich auf den Weg in unsere Region gemacht haben.  
 

          
 
 
Schenkungen 
 
Im Berichtsjahr übergab Goldschmied Neukomm dem Verein weitere Schmuckobjekte von seinen 
Vorfahren. Aus dem Nachlass von Fritz und Jeannine Grundbacher fanden vor allem ihre Hüte 
mit den zahlreichen Abzeichen von den Goldwaschmeisterschaften sowie die Sammlung der an 
Meisterschaften ausgewaschenen Goldflitter den Weg in die Sammlung. Ein Mitglied übergab 
dem Verein eine sehr schöne, kleine Goldstufe aus Simbabwe. 
 

 
 
 
Dank 
 
Allen Schenkerinnen und Schenkern von Ausstellungs- oder Dokumentationsmaterial dankt der 
Vorstand des Verein Goldkammer Schweiz an dieser Stelle herzlich. Sie alle tragen dazu bei, 
dass eine ganz besondere Sammlung zusammengetragen werden kann. 
 
Der Dank geht auch an die Gemeinnützige Gesellschaft von Burgdorf für die jährlich 
wiederkehrende Zuwendung sowie an die treuen Vereinsmitglieder, die es mit ihren 
Jahresbeiträgen und Spenden ermöglichen, gelegentliche Ankäufe zu tätigen. 
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